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Auf dem Röntgenbild kann man erkennen, wie voll ihr Magen von der letzten Mahlzeit war. Fotos: Pangolin 

Conservation and Research Foundation 
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Claudia Reiter 

 VOR 18 STUNDEN - 2023-06-19 00:15:00 

Die „Pangolin Conservation and Research Foundation“ konnte ein weiteres Schuppentier, das in 
der vergangenen Woche beschlagnahmt wurde, freilassen. „Das Tier war glücklicherweise in 

einem so guten Zustand, dass das Team alles stehen und liegen ließ, um zu ihr zu eilen und 

sicherzustellen, dass sie sofort freigelassen werden konnte.“ Das Tier wog gesunde 10,25 kg und 
wurde anhand der Größe und des Abnutzungsmusters ihrer Schuppen auf zwischen 5 bis 10 

Jahre geschätzt. Die Stiftung danke dem Umweltministerium und der Polizei, die unermüdlich 

daran arbeiten, Schuppentiere aus dem Handel zu retten. 
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